
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Es begab sich im Jahre 2004 zu Himmelfahrt. Der einzige Tag, an dem Männer noch Männer sein 
dürfen. Junge Recken marschieren durch den schönen Hainich. Jeder einzelne bewaffnet mit einem 
dutzend Bier und ner Flasche Appelkorn. Doch wie transportiert man solche Massen? Bollerwagen 
– ist doch klar! Aber ein solch handelsübliches Gefährt bringt leider auch einige Nachteile mit sich. 
Die Konstruktion ächtst und knarrt. Die Achsen biegen sich unter der Last der Marschverpflegung 
und drohen jeden Augenblick zu bersten. Die musikalische Umrahmung beschränkt sich auf das 
Zwitschern der Vögel und einigen mehrstimmigen Versionen wahrer Männertagsklassikern wie 
„Saufen, Fressen und Ficken“. Bei jeder Pause das gleiche Problem, Hunger! An jeder Ecke eine 
Würstchenbude, aber wenn man wirklich mal eine brauch, ist weit und breit nichts in Sicht. Und wo 
trinken wir nun unsere lauwarme Cervecia? Keine Bank zu sehen, kein Stuhl und von einem 
vernünftigen Stehtisch gar nicht erst zu reden. 
 
Das musste sich Ändern! Gesagt getan!  
 

In den rauen Wintermonaten Thüringens 
fertigten wir den ultimativen Begleiter 
einer jeden Herrenrunde. Und das kam 
dabei heraus! Der Bau des guten Stückes 

Das ist er, unser Bollerwagen! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Anblick, der selbst einem gestandenen 
Herrentagsveteran die Tränen in die Augen treibt. 
Der Traum eines jeden Mannes! 

DER BOLLERWAGEN ! 
Dies Urgestein des Vatertags, quasi neu Erfunden. 

Ausgestattet mit einer beleuchteten Zapfanlage 
für Handelsübliche 30 oder 50 Liter Bierfässer. 
Kohlensäureflasche und wahlweise bei  
stationärem Betrieb mit Netzanschluss sogar 
Durchlaufkühlung! Bei längeren Fahrten halten 
vorgekühlte Fässer durch die Isolierung des 
Getränketeils stundenlang herrlich frisches 
Fassbier bereit. Ein Genuss der mitten im 
herrlichen Naturpark Hainich ein sicher 
einzigartiges Erlebnis ist. Natürlich ist in diesem 
kühlen Fach auch ausreichend Stauraum für 
einige Flaschen des geliebten Appelkorns. 

Um jederzeit für eine kleine Hungerattake 
gewappnet zu sein, gibt es natürlich auch ein 
Staufach für den Grill, Holzkohle und 
sämtliche Utensilien die man für die 
Zubereitung eines mittelgroßen Spanferkes 
benötigt. Da zum Ehrentag eines jedem 
Mannes meist ein Wetterchen herrscht, aus 
denen man zwei machen könnte, benötigen 
wir zum lagern der Grillcerealien natürlich 
auch ein Kühlfach, welches wahlweise über 
die Bordspannung versorgt werden kann. 

Staufach für den Grill 

Kühlfach für Grillgut 

Isoliertes Getränketeil 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fast schon selbstverständig 
scheint bei so einer Ausstattung 
die Möglichkeit, Unmengen an 
Campingstühlen mit sich zu 
führen, um den müden Wanderer 
eine kleine Pause zu gönnen. 
Auch ein kleiner Tisch findet hier 
Platz. Und auf ausgedehnten 
Touren wurde natürlich auch die 
Option zur Unterbringung eines 
zweiten Bierfasses bedacht. 

Aber was wäre selbst der schönste Bollerwagen ohne ein Technikpaket das so manchen 
Hobbytuner in seinem Boliden vor Neid erblassen lassen würde. Die 3 in einem 
Schubfach untergebrachten Autobatterien sorgen bei voller Ladung mit ihren 210 Ah für 
Ausreichend „Saft“ für 24 Stunden ungetrübten Musikgenuss. 
Die 2 im Technikbereich untergebrachten Verstärker liefern eine satte Leistung und 
beschallen mit Ihren 6 Lautsprechern ohne Probleme ganze Landstriche. 
Natürlich besteht weiterhin die Möglichkeit über externe Kontakte 2 weitere Lautsprecher 
anzuschließen. Und für diejenigen Musikfreunde, denen das CD-Radio mit 12fachem CD-
Wechsler nicht genügt, bietet ein Vorverstärkereingang den Zugang zu dem fast 
unerschöpflichen Musikvorrat eines Notebooks oder MP3-Players.  

Der Stauraum 

Die Batterien

Die Verstärker

Radio mit CD-Wechsler 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf die Strassentauglichkeit 
wurde bei der Konstruktion 
des Bollerwagens genauso 
geachtet, wie als auch an die 
optimale Ökonomie für den 
versierten Benutzer. Er 
verfügt über zwei 
Signalhörner, welche aus 
Alarmanlagen entnommen 
worden und jegliche 
Aufmerksamkeit in Umkreis 
von mehreren Kilometern 
gewährleisten. 

Für Nachtfahrten und Einsätze bis in die tiefste 
Nacht hinein, verfügt der Bollerwagen über 
Begrenzungsleuchten vorn und hinten. Halogen-
Frontscheinwerfer sorgen für die Ausleuchtung der 
Fahrbahn, auch im unwegsamsten Gelände. 
Gleichzeitig sorgt die Zapfhahninnenbeleuchtung in 
Verbindung mit den Reflektoren des Sonnenschirms 
für eine gute Ausleuchtung des Mundschenk-
Arbeitsplatzes. Falls der Bollerwagen einen Einsatz 
außerhalb des Mannes Tages hat, und der Wettergott 
missgestimmt seien sollte, ist das zudem ein recht 
Angenehmer und trockener Aufenthaltsort! Eine 
mehrfarbige Unterbodenbeleuchtung mit 
zusätzlichem Stroboskopeffekt sorgt in Verbindung 
mit einigen anderen Lichteffekten für die passende 
Atmosphäre und eine optimale Ausleuchtung des 
Tresenbereichs. 

Die Signalhörner 

Unser Bollerwagen bei Nacht



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ob auf der Strasse… 

…im unwegsamen Gelände… 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…oder im stationären Betrieb, mit 
diesem formschönen Begleiter, macht 
„Mann“ in jedem Fall eine gute Figur. 

 Wir hoffen, dass uns unser 
Bollerwagen noch einige Herrentage 
treue Dienste leisten wird, denn 
dieser Stahl- und Holzgewordener 
Männertraum ist eine Bereicherung 
für jede Feier. 

Wir freuen uns schon mächtig auf den Tag des Mannes und wünschen Euch viel Spaß 
mit unserem Bollerwagen. 
 
Euer Bollerwagenteam aus Grossengottern 


